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Alle Spenden 
kommen garantiert dort an, 
wo sie gebraucht werden, 

weil Soldaten und Polizisten 
persönlich und vor Ort 

dafür Sorge 
EEE   

Auf dieses Ergebnis können wir stolz 

sein. Möglich ist es, 

weil uns viele freiwillige Helfer nachhaltig 

unterstützen und wir nur einen geringen 

Kostenaufwand haben, 

  

weil die Präsenz der Soldaten und Polizisten 

vor Ort eine realistische Einschätzung der 

Situation und realen Bedürfnisse garantieren, 

weil die im Krisengebiet stationierten Soldaten 

und Polizisten nur bedarfsabhängig und 

kontrolliert finanzielle Hilfen bereitstellen. 

  

Unter anderem deswegen sind wir mit unserem 

humanitären Engagement seit über 20 Jahren 

erfolgreich tätig. Mehr als 3.600.000 Euro an 

Spenden kamen in dieser Zeit zusammen. 
Über 650 Einzelprojekte haben wir deswegen 
umsetzen können und in den Kriegs- und 

Krisengebieten nachhaltig viel Gutes bewirkt. 

  

LACHEN „| 
h elf: 4 e.V. Initiative 

und Polizisten für Kinder 

in Kriegs- und Krisengebieten 

Besuchen Sie uns im Internet: 

www.lachen-helfen.de 

Auf unseren Internetseiten finden Sie eine 

Vielzahl interessanter Informationen zu unseren 

Projekten und zu unserem Verein. 

Wenn Sie persönlich informiert werden möchten, 

schreiben Sie uns, und wir setzen uns gerne mit 

Ihnen in Verbindung: 

verein@lachen-helfen.de 

Lachen Helfen eV. 
Mobilmachungsstützpunkt 

Knittkuhler Straße 4 

40629 Düsseldorf 

Telefon 0211 610-8432 

0211 2802-3565 

Telefax 0211 2802-3568 

Bw-Telefon 90-3236-3565 

Spendenkonto 
Sparkasse Essen 

Kontoinhaber: Lachen Helfen e.V. 

IBAN: DE95 3605 0105 0004 3109 00 

BIC: SPESDE3ZEXXX 

  
Hilfe zur Selbsthilfe 

Damit Kinder 

in Kriegs- und Krisengebieten 
eine Zukunftschance haben. 

LACHEN „| 
h elf en e.V. Initiative 

und Polizisten für Kinder 

in Kriegs- und Krisengebieten
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Kinder in Kriegs- und Krisengebieten 
leiden besonders. 

Senja ist neun, kennt nur den Krieg und hat noch nie 

eine Schule besucht. Sie lebt in Nord-Darfur, wo es 

bewaffnete Auseinandersetzungen zwischen diversen 

Volksgruppen und der sudanesischen Regierung gibt. 

Da sie ein Mädchen ist und für ihre Familie auf dem 

Feld arbeiten muss, konnte sie bisher keinen einzigen 

Tag in die Schule gehen. 

Nasim lebt in der Stadt Dohuk im Irak. Der 12-Jährige 

hatte eine Blinddarmentzündung. Seine Schmerzen 

waren unerträglich, und trotzdem konnte ihm seine 

Mutter nicht helfen. Das nächste Kinderkrankenhaus 

liegt 35 Kilometer entfernt in Dohuk. Für 1,5 Millionen 

Kinder ist es das einzige Krankenhaus in der Region. 

Julietta ist ein Waisenkind. Sie wächst in Prizren im 

Haus ihrer Großmutter auf und erlebte hautnah, wie 

das Haus ausgeplündert und zerstört wurde. Ihre 

Großmutter erlitt dabei einen Schlaganfall. Sie war 

fortan an das Bett gefesselt. Die 14-jährige Julietta 

muss sich seither auch um ihre Großmutter kümmern. 

fx N u tn 

J - deutscher Soldaten ER 

Soldaten und Polizisten mit Herz 

kümmern sich auch um die Kleinsten. 

Es sind unsere Soldaten und Polizisten, die in den 

Kriegs- und Krisengebieten ihren Friedensdienst 

verrichten. Sie erleben Schicksale wie die von Senja, 

Nasim oder Julietta bis heute hautnah. 

Deshalb gründeten sie 1996 die Initiative Lachen 

Helfen e.V.. Ihre Motivation damals war, den Kindern 

zumindest durch Spielsachen das Lachen wieder 

zurückzugeben. 

Weil die Soldaten und Polizisten die Not der Kinder 

und Erwachsenen hautnah und ungefiltert erleben, 

können sie genau einschätzen, was wirklich benötigt 

wird. Dank ihrer Präsenz vor Ort findet eine 

engmaschige Planung, Umsetzung und Kontrolle 

auch der inzwischen von uns geförderten und 

realisierten Großprojekte statt. 

Gemeinsam mit den Einheimischen werden die 

Projekte nach dem Prinzip der Hilfe zur Selbsthilfe 
erfolgreich umgesetzt. 

Das ist nicht nur gut für die notleidenden Menschen 

in den Kriegs- und Krisengebieten, sondern auch für 

unsere Soldaten und Polizisten vor Ort, die von der 

Bevölkerung geachtet und gewertschätzt sind. 

   

        

       
     

  

Respektvoll engagiert helfen wir den 
Menschen und unterstützen den Frieden. 

Unser Verein wird vor allem dort aktiv, wo die Bundeswehr 

im Friedenseinsatz ist. Neben Bosnien, dem Kosovo 

und Afghanistan sind es seit 2016 auch der Irak, Mali, 

Sudan und Syrien. Die Polizei, die seit 2007 in diesen 

Einsatzländern tätig ist, hat sich uns angeschlossen. 

Wir alle engagieren uns dafür, dass Kinder wie Senja, 

Nasim und Julietta Zukunftschancen und eine 

Verbesserung ihrer Lebensumstände haben. 

Das Dach des Hauses von Juliettas Großmutter haben 

z. B. Soldaten mit ihrem persönlichen Einsatz gedeckt 

sowie Kleidung und Dinge des alltäglichen Bedarfs 

für die ganze Familie besorgt. 

Für Kinder wie Senja und Nasim haben wir Schulen und 

Krankenstationen in Afrika, Afghanistan, Irak und Syrien 

gebaut. 

Machen Sie mit, unterstützen Sie 

Lachen Helfen e\V., damit die Kinder 
in Kriegs- und Krisengebieten eine 
Zukunftschance haben. 

 


